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Werte Moschendorferinnen und Moschendorfer! 
Geschätzte Jugend! Liebe Kinder! 

Am Freitag, den 27. September, fand die Gemeinderatssitzung des dritten Quartals 2024 statt. Eine 
wichtige und interessante Sitzung, da nicht nur Angelobungen von neuen Gemeinderäten auf der Ta-
gesordnung standen, sondern auch schon die Weichen für einige Projekte und Vorhaben für das 
nächste Jahr gestellt wurden. Anbei darf ich über die beschlossenen Punkte berichten: 

Angelobung neuer Gemeinderat und Ersatzgemeinderat 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 
 
Aufgrund einer beruflichen Veränderung und der damit einhergehenden Verlegung des Lebensmittel-
punktes nach Salzburg ist Christoph Weber im Juli aus dem Gemeinderat ausgeschieden. Gemäß Bur-
genländischer Gemeindewahlordnung wurde der bisherige Ersatzgemeinderat Michael Kloiber auf das 
frei gewordene Mandat berufen. Als neuer Ersatzgemeinderat wurde wiederum gemäß Ergebnis der 
letzten Gemeinderatswahlen Gerald Dragosits ernannt. Die beiden neuen Mitglieder des Gemeindera-
tes wurden mit folgenden Worten angelobt: 

„Ich gelobe, die Bundes- und die Landesverfassung sowie die Gesetze der Republik Österreich und 
des Landes Burgenland gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigennützig 
zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Ge-
wissen zu fördern.“ 

Das Gelöbnis wurde von beiden mit den Worten „Ich gelobe“ abgelegt und die Annahme der Mandate 
unterzeichnet. 

Neuwahl Jugendgemeinderat 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Am Beginn jeder neuen Gemeinderatsperiode ist u.a. auch ein Jugendgemeinderat aus der Mitte der 
Gemeinderäte zu wählen. Der Jugendgemeinderat unterstützt den Bürgermeister bei der Jugendarbei-
ten und darf gem. Burgenländischer Gemeindeordnung nicht älter als 28 Jahre sein. Im Herbst 2022 
wurde Christoph Weber mit der Arbeit des Jugendgemeinderats betraut. Da er nunmehr aus dem Ge-
meinderat ausgeschieden ist, war das Mandat neu zu besetzen. 

Die Ernennung von Michael Kloiber zum Jugendgemeinderat wurde nach geheimer Wahl mittels Stimm-
zettel einstimmig beschlossen. 

Umschuldung Darlehen „Neubau Kläranlage“ 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Im Jahr 2013 wurde für die Errichtung der neuen Kläranlage ein Kredit bei der Raiffeisenbank Güssing-
Jennersdorf in Höhe von rd. EUR 1.100.000,- mit variabler Verzinsung und einer Laufzeit von 20 Jahren 
aufgenommen. Aufgrund der niedrigen Zinsen über die letzten gut 10 Jahre konnte bereits ein beachtli-
cher Teil von rd. EUR 550.000,- getilgt werden. Die Zinsentwicklung der letzten Monate hat jedoch die 
Rückzahlraten für die noch offenen Kredite förmlich explodieren lassen. Um hier einen Spielraum für 
das kommende Finanzjahr zu schaffen, wurde vorgeschlagen, aufgrund der kurzen Restlaufzeit von nur 
mehr 10 Jahren die Laufzeit um weitere 10 Jahre zu verlängern. Somit können die Rückzahlraten von 
aktuell rd. EUR 72.000,- auf rd. EUR 41.000,- gesenkt werden. 

Die Verlängerung der Kreditlaufzeit von 20 auf 30 Jahre wurde einstimmig beschlossen. 
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Kapitaltransferzahlung an die Weinidylle Tourismus GmbH 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Die Wassererlebniswelt erhält für die Aufrechterhaltung des laufendes Betriebes jährlich eine Transfer-
zahlung der Gemeinden Eberau und Moschendorf in Höhe von je EUR 20.000,-. Wie auch im privaten 
Bereich steigen jedoch hier jährlich die Kosten für Strom, Wasser, Müll und auch Personal, sodass für 
das Jahr 2024 eine einmalige Sonderzahlung von nochmals EUR 10.000,- je Gemeinde notwendig wird. 

Die zusätzliche Transferzahlung an die Weinidylle Tourismus GmbH wurde einstimmig beschlossen. 

Förderverträge Kanalprojekt BA03 Moschendorf Ort – Sanierung 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Im Jahr 2021 wurden im Ortsgebiet punktuelle Kanalsanierungen vorgenommen. Weiters wird noch 
heuer die Sanierung des Pumpwerks am Sportplatz in Form einer Neuerrichtung fertiggestellt. Hierfür 
wurde bei Bund und Land um Förderungen angesucht. Nunmehr wurden die Förderverträge mit einer 
Förderzusage von 49 % der Investitionskosten übermittelt. 

Die Annahme der Förderverträge für die Inanspruchnahme der Fördergelder wurde einstimmig be-
schlossen. 

Auftragsvergabe Prüfmaßnahmen Infrastrukturerweiterungen 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Für die Kanalerweiterung am Wiesenweg und die Erneuerung des Pumpwerks Sportplatz ist nach Fer-
tigstellung eine Dichtheitsprüfung der Anlagenteile durch eine Fachfirma durchzuführen. Seitens der 
IngenieurBüro Wachter GmbH wurde bei 4 Firmen um ein Anbot angefragt, wobei die Fa. Swietelsky AG 
aus Taufkirchen als Billigstbieter hervorgegangen ist. 

Die Vergabe der Prüfmaßnahmen in Höhe von EUR 8.362,28 an die Fa. Swietelsky AG wurde einstimmig 
beschlossen. 

Prüfberichte Land Burgenland 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Seitens des Landes Burgenland wurden der Rechnungsabschluss 2023 sowie der 1. Nachtragsvoran-
schlag 2024 geprüft und dazu Schreiben mit Stellungnahmen an die Gemeinde Moschendorf übermit-
telt. Weiters wurde durch das Land Burgenland im Juli 2024 eine Kassaprüfung durchgeführt. Auch hier-
für wurde eine Stellungnahme seitens des Landes übermittelt. 

Die Stellungnahmen des Landes wurden den Mitgliedern des Gemeinderates zur Kenntnis gebracht. 

Herstellung der Grundbuchsordnung am Allerheiligenbach 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Im Frühjahr bzw. Sommer wurde im Einvernehmen mit dem Verwalter des Öffentlichen Wassergutes 
ein neuer Teilungsplan entlang des Allerheiligenbaches („See“) im Bereich vom Hochwasserschutz-
damm bis zur Kläranlage erstellt. Dabei wurde festgelegt, dass seitens der Gemeinde ein Weggrund-
stück mit einer Fläche von rd. 1.300 m² ins Öffentliche Gut übernommen wird. Weiters wurde eine Flä-
che von rd. 3.000 m² an das Öffentliche Wassergut abgetreten. Für die Differenzfläche von rd. 1.700 m² 
wurde der Gemeinde eine Entschädigung von EUR 1,56 je m² von Seiten des Wasserbauamtes angebo-
ten. 

Die Verordnung zur Übernahme von Flächen ins Öffentliche Gut und die Abtretung von Flächen ans Öf-
fentliche Wassergut wurden einstimmig beschlossen. 
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Erklärung von Aufschließungsgebiet in Bauland-Mischgebiet – Wiesenweg 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Die neu parzellierten Grundstücke am Wiesenweg werden noch im heurigen Jahr durch die Errichtung 
diverser Infrastrukturleitungen (Kanal, Wasser, Strom) aufgeschlossen. Somit kann eine Verordnung 
zur Umwidmung der Grundstücke von Aufschließungsgebiet in Bauland-Mischgebiet erfolgen. Somit ist 
zukünftig die Bebauung der Grundstücke möglich. 

Die Verordnung zur Erklärung der Grundstücke in Bauland-Mischgebiet wurde einstimmig beschlossen. 

Naturparkprojekt „Landschaft voller Leben“ 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Für unsere Gemeinde besteht die Möglichkeit, bei einem zu 100 % geförderten Projekt des Naturschutz-
bundes dabei zu sein. Das Projekt umfasst Maßnahmen in den Gemeinden Bildein und Moschendorf, 
welche in unserer Gemeinde wären: 

− Revitalisierung und Aufwertung der „Gemeindeteiche“ (Neophytenbekämpfung, Schilfreduk-
tion, Schaffung von Fledermausquartieren, Pflanzung von Gehölzen) 

− Restaurierung der Lebensräume von Bienenfressern und Wildbienen im Bereich der Biotope 
Hutweide (Herstellung Bienenfresserwand) 

− Verdichtung von Wildschutzgürtel 

Die Arbeiten sollen durch die Fa. Heisinger aus Steinberg-Dörfl zu einem Preis von EUR 27.700,- durch-
geführt werden. Eine Vorfinanzierung durch die Gemeinde ist notwendig. 

Die Beteiligung am Projekt sowie die Auftragsvergabe an die Fa. Heisinger wurden einstimmig beschlos-
sen. 

Antrag an das Land Burgenland – Entschädigung nach §12 Landesstraßengesetz 

Eingebracht durch Bgm. Ing. Thomas Behm 

Die Gemeinde Ollersdorf hat sich gerichtlich die Auszahlung einer gesetzlich festgelegten Entschädi-
gung betreffend der Einleitung von Landesstraßenregenwässern in den Ortskanal erkämpft. Nach Er-
kenntnis des Landesverwaltungsgerichts steht diese Entschädigung in Höhe von EUR 132,- je Laufme-
ter Landesstraße, bei Erfüllung gewisser Kriterien, allen Gemeinden des Burgenlandes zu. Aus diesem 
Grund wurde seitens des Bürgermeisters am 13. September 2024 ein Antrag auf Auszahlung von insge-
samt rd. EUR 318.000,- für die Einleitung der Regenwässer von rd. 2.400 lfm Landesstraße in den Orts-
kanal gestellt. Um hier auch eine gewisse Rechtssicherheit im Falle eines weiteren Verfahrens zu ha-
ben, soll der Gemeinderat die Einforderung der Entschädigung beschließen. 

Der Antrag an das Land Burgenland zur Auszahlung der Entschädigung wurde einstimmig beschlossen. 

Unterstützung Kindergarten- und Volksschulkinder 

Aufgrund der vermehrten Kosten am Beginn des Schul- und Kindergartenjahres unterstützt die Ge-
meinde jedes in Moschendorf mit Hauptwohnsitz gemeldete Schul- bzw. Kindergartenkind mit einem 
Beitrag von EUR 70,- bzw. EUR 80,-. Von den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten ist ein schriftliches 
Ansuchen um Zuerkennung am Gemeindeamt einzubringen. 

Die Auszahlung der Unterstützung wurde einstimmig beschlossen. 

 

 

Bgm. Ing. Thomas Behm 
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Ergebnis Gemeinde Moschendorf 
Nationalratswahlen vom 29. September 2024 

 

 

Annahme Grünschnitt ASZ Strem 
Grasschnitt, Baumschnitt und Strauchschnitt kann noch bis Mitte November kostenlos jeden Freitag 
und Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr im Altstoffzentrum angeliefert werden. Danach nur noch nach tel. 
Voranmeldung (03324/7204). 

Rattenbekämpfung 
Ende August wurde in den Kanalschächten durch eine von der Gemeinde beauftragten Firma eine pro-
fessionelle Rattenbekämpfung durchgeführt. Da diese Maßnahmen zur Eindämmung der Rattenpopu-
lation in Moschendorf allein nicht ausreichen, ersucht die Gemeinde auch um Setzung von Maßnahmen 
im privaten Bereich, wie z.B.: 

− Entfernung von potenziellen Nahrungsquellen, Abdichten von Gebäudeöffnungen, Sauberhal-
ten des Geländes 

− Entfernung von Verstecken 
− Rattenfallen, Rattenköder 
− Professionelle Rattenbekämpfung in privaten Bereichen sollten die oben genannten Maßnah-

men nicht nutzen 

Förderung zu den Kosten von Semesterticket/Monatskarten 
Der Antrag kann für das Sommersemester jeweils vom 1.3. bis 15.7. und für das Wintersemester vom 
1.10. bis 15.2. beim Gemeindeamt der Hauptwohnsitzgemeinde eingebracht werden. Bei der Antrag-
stellung sind vorzulegen: 

− Inskriptionsbestätigung als ordentliche/r Studierende/r 
− Vorlage der Semesternetzkarte/Monatskarte im Original 

Das Ausmaß der Förderung des Landes Burgenland beträgt 50 % der nachgewiesenen Kosten der 
Fahrkarte. Die restlichen 50 % werden gemäß Gemeinderatsbeschluss von der Gemeinde Mo-
schendorf übernommen. 

Stimmen % Stimmen % Stimmen %
Wahlberechtigte 310 325 -15
Abgegebene 267 86,13% 257 79,08% 10 +7,05%
Ungültige 4 1,50% 4 1,56% 0 -0,06%
Gültige 263 98,50% 253 98,44% 10 +0,06%

ÖVP 114 43,35% 148 58,50% -34 -15,15%
SPÖ 63 23,95% 56 22,13% 7 +1,82%
FPÖ 60 22,81% 34 13,44% 26 +9,37%
GRÜNE 8 3,04% 13 5,14% -5 -2,10%
NEOS 12 4,56% 1 0,40% 11 +4,17%
BIER 2 0,76% n.t. n.t. n.t. n.t.
LMP 0 0,00% n.t. n.t. n.t. n.t.
KPÖ 4 1,52% 0 0,00% 4 +1,52%
GAZA 0 0,00% n.t. n.t. n.t. n.t.
BGE 0 0,00% n.t. n.t. n.t. n.t.
KEINE 0 0,00% 0 0,00% 0 +0,00%

Ergebnisse 2024 Ergebnisse 2019 Vergleich 2024-2019


